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1 Veranlassung 
 
Die Volkswohnung GmbH plant in Karlsruhe–Rintheim eine städtebauliche Entwicklung 
des Rintheimer Feldes. Innerhalb dieses Areals befindet sich auf dem Grundstück Heil-
bronner Str. 28 a (Flurst.-Nr. 13700) die altlastverdächtige Fläche Altstandort „Chemische 
Reinigung Pfeifer“ (Flächen-Nr. 03425-000). 
 
Gemäß Branchenkatalog Baden-Württemberg sind Chemische Reinigungen uneinge-
schränkt altlastenrelevant. Im Vorfeld der geplanten Neubebauung des Geländes war da-
her auf der Grundlage der Historischen Erkundung die Durchführung einer Orientieren-
den Untersuchung erforderlich. 
 
Das Ingenieurbüro Roth & Partner GmbH, Karlsruhe, wurde von der Volkswohnung 
GmbH auf der Grundlage des Angebotes vom 18.12.2018 mit der Durchführung der erfor-
derlichen Maßnahmen beauftragt. 
 
 
 

2 Grundlagen 
 
[1] Erweiterte Historische Erhebung Chemische Reinigung Pfeifer.- Geotechni-

scher Service Krauss, Karlsruhe.- November 1998 
 

[2] Vermessungsdaten Grundwasserpegeln T408, T409, T410.- Tiefbauamt 
Stadt Karlsruhe, Mail vom 02.04.2019 
 

[3] Bundes-Bodenschutz und Altlastenverordnung (BBodSchV) - Bundesminis-
terium für Umwelt, Naturschutz- und Reaktorsicherheit, Bonn 12.07.1999 
 

[4] Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums Baden-Württemberg für die 
Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial, 14.03.2007 
 

[5] Hydrogeologische Kartierung und Grundwasserbewirtschaftung im Raum 
Karlsruhe – Speyer, 3. Bericht, Fortschreibung 1986 – 2005, Umweltminis-
terium Baden-Württemberg, Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbrau-
cherschutz Rheinland-Pfalz, 2006 
 

[6] Verwaltungsvorschrift über Orientierungswerte für die Bearbeitung von Alt-
lasten und Schadensfällen.- Landesanstalt für Umweltschutz Baden-Würt-
temberg, 13.10.1997 
 

[7] Hinweise zur Verwaltungsvorschrift über Orientierungswerte für die Bear-
beitung von Altlasten und Schadensfällen – Beurteilung von Bodenluftwer-
ten.- ‚Sozialministerium und Umweltministerium Baden-Württemberg, 
16.09.1993 
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3 Ausgangssituation 

3.1 Standortsituation 
 
Der Altstandort Chemische Reinigung Pfeifer (Flächen-Nr. 03425-000) liegt im Karlsruher 
Stadtteil Rintheim, in der Heilbronner Straße 28 a (siehe Anlage 1). Es handelt sich hier-
bei um eine eingeschossige, unterkellerte Ladenzeile aus den 1970er Jahren.  
 
Von der Volkswohnung ist der Abbruch der Ladenzeile geplant. 
Vor der Ladenzeile ist eine gepflasterte Fußgängerzone, hinter der Ladenzeile verläuft 
die Heilbronner Straße. 
Innerhalb der Ladenzeile liegt der Altstandort zwischen einem leerstehenden Ladenlokal 
und einem Pizza-Service auf einer topographischen Höhe von rd. 114 m + NN. Die 
Grundfläche der ehemaligen Reinigung umfasst rd. 80 m2. Die Räume und die dazugehö-
rigen Kellerräume stehen leer. 
 
Folgende Informationen liegen gemäß [1] zu dem Altstandort vor: 
Der Betriebszeitraum der chemischen Reinigung Pfeifer war von ca. 1959 bis 1968, wo-
bei zusätzlich auch eine Apotheke / Drogerie mit Färberei betrieben wurde. 
Für die Bewertung des Altstandortes auf Beweisniveau 1 wurde davon ausgegangen, 
dass die Reinigung im Keller untergebracht war, CKW-haltige Reinigungsmittel eingesetzt 
wurden und das Abwasser in die öffentliche Kanalisation eingeleitet wurde. 1968 wurde 
ein Bauantrag auf die Erstellung eines Schnelldampferzeuger erstellt. 
Für die Fläche wurde der Wirkungspfad Boden-Grundwasser am 31.03.2009 auf Beweis-
niveau 1 mit dem Handlungsbedarf einer Orientierenden Untersuchung bewertet.  
Die Wirkungspfade Boden-Mensch und Boden-Nutzpflanze wurden mit dem Handlungs-
bedarf B bewertet. 
Gemäß [1] waren für die Orientierende Untersuchung im Bereich der Kanalisation Ramm-
kernsondierungen durchzuführen mit Entnahme von Boden- und Bodenluftproben. Ana-
lyse der Bodenproben auf Schwermetalle (Färbereibetrieb) und der Bodenluft auf LHKW 
(Chemische Reinigung). Einrichten einer Grundwassermessstelle und Beprobung auf 
LHKW und Schwermetalle. 
 
 

3.2 Geologische / hydrogeologische Situation 
 
Geologisch gesehen liegt der Altstandort in der Rheinebene, im Bereich der Niederter-
rasse. Der anstehende Untergrund wird vom Oberen Kieslager (OKL) gebildet, zu-
nächst mit ca. 4 m mächtigen sandig-kiesigen Böden, darunter mit ca. 11 m mächtigen 
Rheinkiesen und -sanden, in welchem der Obere Grundwasserleiter (OGWL) ausgebil-
det ist (siehe auch Auszug aus der HGK [5] in der Anlage 3). Darunter folgt mit einer 
geringen Mächtigkeit von rd. 2 m als Grundwasserstauer der Obere Zwischenhorizont. 
Die Grundwasserfließrichtung erfolgt in nordwestliche Richtung (siehe auch Anlage 2 
und 3), der Grundwasserflurabstand beträgt rd. 4 m. 
Der Altstandort befindet sich innerhalb der Wasserschutzzone III B des Wasserwerks 
Hardtwald. 
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4 Durchgeführte Maßnahmen und Ergebnisse 

4.1 Durchgeführte Maßnahmen 
 
Am 14.05.2019 wurden in Abstimmung mit dem Umweltamt der Stadt Karlsruhe die fol-
genden Maßnahmen durchgeführt: 
 
Im Keller der ehemaligen Chemischen Reinigung Pfeifer wurden stichprobenartig 4 
Rammkernsondierungen (RKS1 – RKS4) bis 2 m Tiefe durchgeführt. Die RKS1 und 
RKS2 wurden im Bereich der ehemaligen Stellfläche eines Dampferzeugers, die RKS3 
und RKS4 in den angrenzenden Nebenräumen durchgeführt. Abwasserleitungen oder 
Einlaufschächte wurden in den Kellerräumen nicht vorgefunden. 
 
Die Sondieransatzpunkte wurden zuvor von der Oberfläche auf Kampfmittel überprüft, 
da für das Areal Heilbronner Straße ein Kampfmittelverdacht besteht. 
 
Alle Aufschlüsse wurden organoleptisch angesprochen, die Sondierprofile aufgenom-
men und aus jeder Sondierung Bodenproben und Bodenluftproben entnommen. Für die 
Analytik auf Leichtflüchter (LHKW) wurde aus jeder Bodenprobe Material in Methanol-
dotierte Gläser zur Stabilisierung abgefüllt. 
 
 
Untersuchungsumfang Boden 
Der Boden unmittelbar unter der Betondecke wurde auf die Parameter Schwermetalle 
(Färbereibetrieb) und LHKW (Chemische Reinigung) untersucht: 
Bodenproben RKS1 (0,12-0,5m), RKS2 (0,12-0,5m), RKS3 (0,12-0,5m), RKS4 (0,12-0,5m). 
 
Der Boden darunter wurde auf den Parameter LHKW untersucht: 
Bodenproben RKS1 (0,5-1,2m), RKS2 (0,5-1,2m), RKS3 (0,5-1,2m), RKS4 (0,5-1,2m) 
 
Untersuchungsumfang Bodenluft: LHKW: 
 
Für die Erkundung des Grundwasserpfades wurden die folgenden Maßnahmen durch-
geführt: 
Bestimmung der Grundwasserfließrichtung: Es wurden am 17.04.2019 an den drei 
Grundwassermessstellen des Tiefbauamtes T408, T409 und T410 im Umfeld des Alt-
standortes die Grundwasserstände gemessen und mittels eines hydrologischen Drei-
ecks die Grundwasserfließrichtung ermittelt (siehe Anlage 6). 
Im ermittelten Grundwasserabstrom wurde dann die Bohrung GWM 1 durchgeführt und 
zu einem 2“-Pegel (unterflur) ausgebaut. Der Sondieransatzpunkt für die GWM 1 wurde 
zuvor mittels Schneckenbohrung und Georadarmessung im Bohrloch auf im Untergrund 
verbliebene Kampfmittel freigemessen. 
Der Pegel GWM 1 wurde am 14.05. und 27.06.2019 beprobt. 
Untersuchungsumfang Grundwasser: Schwermetalle, LHKW 
 
Die Lage der Sondieransatzpunkte im Keller ist aus der Anlage 3.1 ersichtlich, die Lage 
des Grundwasserpegels ist aus der Anlage 3.2 ersichtlich. Das Ausbauprofil GWM 1, 
die Sondierprofile sowie die Probenahmeprotokolle Bodenluft / Grundwasser sind in der 
Anlage 5 enthalten. 
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Abfallrechtliche Untersuchungen gemäß VwV Boden Tab. 6.1 
Im Hinblick auf einen evtl. Bodenaushub im Rahmen der Neubebauung wurden die fol-
genden Proben gemäß VwV Boden Tab. 6.1 [4] untersucht und abfallrechtlich bewertet: 
 
Ehemalige chemischen Reinigung: 
RKS 1-4 (0,12-1,2m): RKS1 (0,12-0,5m) + RKS1 (0,5-1,2m) + RKS2 (0,12-0,5m) + 
 RKS2 (0,5-1,2m) + RKS3 (0,12-0,5m) + RKS3 (0,5-1,2m) + 
 RKS4 (0,12-0,5m) + RKS4 (0,5-1,2m) 
Bereich GWM1 im Außenbereich: 
GWM1 (0,07-0,6m): Auffüllung 
GWM1 (0,6-1,2m): anstehender Boden 
 
 

4.2 Untergrundaufbau 
 
Der Untergrundaufbau (m u. GOK) ergab sich anhand der durchgeführten Sondierungen 
wie folgt: 
 

Ehem. Chemische Reinigung Pfeifer 
(RKS1 – RKS4) 

0 – 0,12 m: Betondecke 
0,12 – ca. 1,2 m: Mittelsand 
Ca. 1,2 – 2,0 m: Sand, kiesig 
 

GWM 1 (Außenbereich) 0 – 0,07 Betonpflaster 
0,07 – 0,6 m Auffüllung, sandig-schluffig mit 
geringen Anteilen an Bauschutt (Beton-, Zie-
gelbruch) 
0,6 – 7,0 Sand, kiesig 

 
Organoleptische Auffälligkeiten wurden nicht festgestellt. Das Grundwasser wurde am 
15.04.2019 in der GWM 1 bei 3,95 m u. GOK angetroffen 
Die detaillierten Sondierprofile und der Bericht zur Kampfmittelüberprüfung sind in der 
Anlage 5 enthalten. Die Kampfmittelüberprüfung ergab keine Hinweise auf im Bereich 
der Sondieransatzpunkte vorhandene Kampfmittel. 
 
 

4.3 Bodenschutzrechtliche Bewertung 

4.3.1 Ergebnisse Boden 
 
Es liegen keine Informationen zur geplanten neuen Nutzung auf der Untersuchungsfläche 
vor. In der folgenden Tabelle 1 werden daher die Ergebnisse aus den untersuchten Boden-
proben mit den Prüfwerten der BBodSchV [3] für eine Wohnbebauung und für eine ge-
werbliche Nutzung verglichen. Für die Bewertung der Parameter LHKW, Kupfer, wurden, 
weil in der BBodSchV kein Prüfwert für LHKW im Feststoff besteht, der Hintergrundwert 
(H-B-Wert) gemäß VwV Orientierungswerte für die Bearbeitung von Altlasten und Scha-
densfällen [6] herangezogen. Der Vergleich erfolgt lediglich in Anlehnung an die Prüfwerte 
der BBodSchV, da die Prüfwerte nur tiefenbezogen für den Tiefenbereich 0 – 0,35 m u. 
GOK gelten. 
Die Laborberichte sind in der Anlage 6 enthalten. 
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Tabelle 1: Boden-Ergebnisse im Vergleich mit den Prüfwerten gemäß BBodSchV und den Hintergrundwerten gemäß VwV Orien-
 tierungswerte  
 

Parameter 
(mg/kg) 

RKS1 
(0,12-0,5m) 

RKS1 
(0,5-1,2m) 

RKS2 
(0,13-0,5m) 

RKS2 
(0,5-1,2m) 

RKS3 
(0,13-0,5m) 

RKS3 
(0,5-1,2m) 

RKS4  
(0,13-0,5m) 

RKS4 
(0,13-1,2m) 

BBodSchV 
Boden-Mensch 

(Wohnen) 

BBodSchV 
Boden-Mensch 

(Gewerbe) 

VwV Orientie-
rungswerte 
Hintergrund 

H-B 

Arsen 4,7 --- 3,5 --- 4,3 --- 4,4 --- 50 140 --- 

Blei 4,5 --- 5,2 --- 5,2 --- 4,5 --- 400 2.000 --- 

Cadmium 0,05 --- 0,05 --- 0,02 --- 0,05 --- 20 60 --- 

Chrom ges 10 --- 13 --- 10 --- 10 --- 400 1.000 --- 

Kupfer 5,4 --- 5,7 --- 6,2 --- 5 --- --- --- 5 

Nickel 8,7 --- 10 --- 8,6 --- 9,3 --- 140 900 --- 

Quecksilber < 0,02 --- < 0,02 --- < 0,02 --- < 0,02 --- 28 80 --- 

Thallium < 0,4 --- < 0,4 --- < 0,4 --- < 0,4 --- --- --- 3 

Zink 18 --- 17 --- 19 --- 16 --- --- --- 35 

LHKW n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. --- --- 0,01 

 
--- = kein Prüfwert in der BBodSchV aufgeführt 
 

 > Prüfwert BBodSchV Boden-Mensch  Fett und kursiv > H-B-Wert VwV Orientierungswerte 
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In allen Bodenproben lagen die Parameter Arsen, Blei, Cadmium, Chrom, Nickel und 
Quecksilber deutlich unter den Prüfwerten gemäß BBodSchV für eine Wohnnutzung bzw. 
eine gewerbliche Nutzung. Die Parameter Zink und Thallium lagen unter den jeweiligen 
Hintergrundwerten (H-B-Wert) der VwV Orientierungswerte, Kupfer lag geringfügig dar-
über. LHKW war in allen Proben nicht nachweisbar.  
 
 

4.3.2 Ergebnis Bodenluft 
 
In der folgenden Tabelle 2 sind die Ergebnisse der LHKW-Untersuchungen in der Bo-
denluft im Vergleich mit den Orientierungswerten der VwV [7] für tolerierbare Bodenluft-
werte zusammengestellt. Die Probenahmeprotokolle zur Bodenluftentnahme sind in der 
Anlage 5 enthalten, die Laborberichte in der Anlage 6. 
 
Tabelle 2: LHKW-Ergebnisse in der Bodenluft im Vergleich mit den Orientierungs-
 werten VwV 
 

Parameter 
(mg/m3) 

Stellfläche Dampferzeuger Nebenräume VwV Orientierungs-
werte [6] RKS 1 RKS 2 RKS 3 RKS 4 

Ʃ LHKW 0,2 0,5 n.n. n.n. 20 
 
In den Sondierungen RKS1 und RKS2, Bereich des ehemaligen Schnelldampferzeu-
gers, wurde nur der Einzelparameter Tetrachlorethen im Spurenbereich (RKS1: 0,2 
mg/m3, RKS2: 0,5 mg/m3) festgestellt. Tetrachlorethen (Trivialname: Per) wurde weit-
verbreitet in chemischen Reinigungen eingesetzt. Der Nachweis von Tetrachlorethen in 
der Bodenluft bezeugt, dass eine chemische Reinigung betrieben wurde. 
 
Die festgestellten Bodenluftgehalte liegen jedoch deutlich unter dem Orientierungswert 
der VwV Bodenluft [7] für eine tolerierbare Bodenluft bzw. liegen in den RKS3 und 
RKS4 unter der Bestimmungsgrenze. 
 
 

4.3.3 Grundwasserergebnisse 
 
Bestimmung der Grundwasserfließrichtung 
 
In der folgenden Tabelle 3 sind die Ergebnisse der Stichtagsmessung vom 17.04.2019 an 
den Grundwassermessstellen des Tiefbauamtes T408 Ostring / Käppelestraße, T409 
Weinweg und T410 Heilbronner Str. 5 zusammengestellt. Die Angaben zu den Pegelober-
kanten (POK) sind Zirkaangaben, weil die Pegel nach Auskunft des Tiefbauamtes, Abt. 
Stadtentwässerung-Planung, nicht eingemessen wurden. 
 
Tabelle 3: Ergebnisse Stichtagsmessung vom 17.04.2019 
 

 T408 T409 T410 

POK (m+NHN) ca. 115,06 ca. 114,28 ca. 115,03 

GW (m u. POK) 3,59 2,47 4,08 

GW (m+NHN) ca. 111,47 ca. 111,81 ca. 110,95 
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Die Auswertung der Stichtagsmessung mit einem hydrologischen Dreieck ergab einen 
nach Nordwesten gerichteten Grundwasserabstrom (siehe auch Anlage 2). 
Grundwasserergebnisse 
 
In der folgenden Tabelle 4 sind die Ergebnisse der Grundwasserbeprobungen an dem 
Pegel GWM 1 vom 14.05. und 27.05.2019 im Vergleich mit den Prüfwerten der 
BBodSchV zusammengestellt. Die Laborberichte und die Probenahmeprotokolle sind in 
der Anlage 6 enthalten. 
 
Tabelle 4: Grundwasserergebnisse im Vergleich mit den Prüfwerten gemäß 
 BBodSchV 
 

Parameter 
(µg/l) 

14.05.2019 26.06.2019 BBodSchV 
Boden-GW 

Arsen < 3 < 3 10 
Blei < 5 < 5 25 
Cadmium < 0,2 < 0,2 5 
Chrom ges < 5 < 5 50 
Kupfer < 5 6,2 50 
Nickel 5,7 < 5 50 
Quecksilber < 0,15 < 0,15 1 
Zink < 10 76 500 
LHKW n.n. n.n. 10 

 
 > Prüfwert BBodSchV Boden-Grundwasser 

 
Bei beiden Beprobungen lagen alle Parameter unter den jeweiligen Prüfwerten der 
BBodSchV bzw lagen unter der jeweiligen Bestimmungsgrenze. 
 
 

4.4 Abfallrechtliche Ergebnisse 
 
In der nachfolgenden Tabelle 5 wurden die Ergebnisse aus den Bodenproben 
RKS 1-4 (0,12-1,2m), GWM1 (0,07-0,6m) und GWM1 (0,6-1,2m) im Vergleich mit den 
Zuordnungswerten nach VwV Boden Tab. 6.1 [4] abfallrechtlich bewertet. 
Für die Z0-Beurteilung wurde bei den Proben RKS 1-4 (0,12-1,2m) und GWM1 (0,6-
1,2m) der Z0-Wert für Sand und bei der Probe GWM1 (0,07-0,6m) der Z0-Wert für 
Mischböden (Lehm/Schluff) herangezogen. 
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Tabelle 5: Bodenergebnisse im Vergleich mit den Zuordnungswerten nach VwV Boden Tab. 6.1 [4] 
 

Parameter 
Feststoff [mg/kg] 
Eluat (µg/l) 

Chem. Reini-
gung Außengelände GWM1l Zuordnungswerte VwV Boden Tab. 6.1 

RKS1-4 
(0,12-1,2m) 

GWM1 
(0,07-0,6m) 

GWM1 
(0,6-1,2m) 

Z0 
Sand 

Z0 
Lehm/ 
Schluff 

Z1.1 Z1.2 Z2 

pH-Wert 8,98 8,68 8,34 6,5-9,5 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12 
El. Leitf. (µS/cm) 50 55 61 250 250 250 1.500 2.000 
Chlorid (mg/l) (< 2) (< 2) (< 2) 30 30 30 50 100 
Sulfat (mg/l) (< 5) (< 5) (< 5) 50 50 50 100 150 

Arsen 3,9 4,1 4,7 15 15 45 45 150 
(4) (6) (3) --- --- (14) (20) (60) 

Blei 4,7 15 11 70 70 210 210 700 
(< 5) (14) (< 5) --- --- (40) (80) (200) 

Cadmium 0,05 0,1 0,07 1,0 1,0 3,0 3,0 10 
(< 0,2) (< 0,2) (< 0,2) --- --- (1,5) (3) (6) 

Chrom 12 96110 13 60 60 180 180 600 
(60) ((< 5) ((< 5) (< 5) --- --- (12,5) (25) 

Kupfer 53366,1 618,6 7,9 40 40 120 120 400 
(100) (< 5) (< 5) (< 5) --- --- (20) (60) 

Nickel 10 7,8 11 50 50 150 150 500 
(< 5) (< 5) (< 5) --- --- (15) (20) (70) 

Thallium < 0,4 < 0,4 < 0,4 0,7 0,7 2,1 2,1 7 

Quecksilber < 0,02 0,05 0,04 0,5 0,5 1,5 1,5 5 
(< 0,15) (< 0,15) (< 0,15) --- --- (0,5) (1) (2) 

Zink 18 18 32 150 150 450 450 1.500 
(< 10) (< 10) (12) --- --- (150) (200) (600) 

 
Z0 Z1.1 Z1.2 Z2 Einstufung nach VwV Boden Tab. 6.1 
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Fortsetzung von Tabelle 5 
 

Parameter 
Feststoff [mg/kg] 
Eluat (µg/l) 

Chem. Reini-
gung GWM1 Zuordnungswerte VwV Boden Tab. 6.1 

RKS1-4 
(0,12-1,2m) 

GWM1 
(0,07-0,6m) 
Auffüllung 

GWM1 
(0,6-1,2m) 

Anst. Boden 
Z0 

Sand 
Z0 

Lehm/ 
Schluff 

Z1.1 Z1.2 Z2 

Cyanide < 0,25 < 0,25 < 0,25 --- --- 3 3 10 
(< 5) (< 5) (< 5) (5) (5) (5) (10) (20) 

EOX < 0,5 < 0,5 < 0,5 1 1 3 3 10 
KW (C10 – C22) < 30 < 30 < 30 100 100 300 300 1.000 
KW (C10 – C40) < 50 < 50 < 50 600 600 2.000 
BTX n.n. n.n. n.n. 1 1 1 1 1 
LHKW n.n. n.n. n.n. 1 1 1 1 1 
PCB6 n.n. n.n. n.n. 0,05 0,05 0,15 0,15 0,5 
PAK16 n.n. 0,47 n.n. 3 3 3 9 30 
Benzo(a)pyren < 0,04 0,05 < 0,04 0,3 0,3 0,9 0,9 3 
Phenolindex (< 10) (< 10) (< 10) 20 20 20 40 100 

 
Z0 Z1.1 Z1.2 Z2 Einstufung nach VwV Boden Tab. 6.1 
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Abfalltechnische Bewertung 
 
Für alle drei Bodenproben ergab sich gemäß VwV Boden [4] Zuordnungswert Z0. 
 
 

5 Zusammenfassung und bodenschutzrechtliche Bewertung gemäß BBodSchV 
 
In Karlsruhe-Rintheim wurde in der Heilbronner Str. 28a von ca. 1959 bis 1968 die Che-
mische Reinigung mit Färberei Pfeifer betrieben. Für die Orientierende Untersuchung 
des Altstandortes wurden im Keller insgesamt 4 Rammkernsondierungen mit Boden- 
und Bodenluftprobenahmen durchgeführt, zwei Sondierungen an der Stellfläche eines 
Schnelldampferzeugers und in den Nebenräumen. Die Bodenproben wurden auf die 
Parameter Schwermetalle und LHKW untersucht, die Bodenluft auf LHKW. 
 
Im Außenbereich wurde im Grundwasserabstrom des Altstandortes ein Grundwasser-
pegel erstellt und im Abstand von ca. 5 Wochen auf die Parameter Schwermetalle und 
LHKW beprobt. 
 
Bewertung der Ergebnisse gemäß BBodSchV für die Wirkungspfade Boden-Mensch 
und Boden-Grundwasser: 
 
Wirkungspfad Boden-Mensch 
In den Bodenproben wurden keine Prüfwerte der BBodSchV bzw der Hintergrundwerte 
der VwV Orientierungswerte überschritten (außer sehr geringfügig für Kupfer). In der 
Bodenluft wurde Tetrachlorethen lediglich im Spurenbereich im Bereich des Schnell-
dampferzeugers festgestellt. 
Eine Gefährdung des Wirkungspfades Boden-Mensch ist u. E. aus den Boden- und  
Bodenluftergebnissen nicht zu besorgen. 
 
 
Wirkungspfad Boden-Grundwasser 
Bei beiden Beprobungen lagen alle Parameter unter den Prüfwerten bzw waren nicht 
nachweisbar. 
Eine Gefährdung des Wirkungspfades Boden-Grundwasser ist u. E. aus den Ergebnissen 
nicht zu besorgen. 
 
 
Karlsruhe, den 30.07.2019 
 
 
INGENIEURBÜRO ROTH 
   & PARTNER GMBH 
 
Projektleiter:  Projektbearbeiter: 
 
 
 
Dipl.-Ing. (FH) Helmut Schwarzmüller Dipl.-Geol. Gabriele Roth 
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Anlage 1 
 
 
Auszug aus der topographischen Karte 
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Anlage 2 
 
 
Auszug aus dem Hydrogeologischen Querschnitt 4 der HGK Karlsruhe-Speyer 
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Anlage 3 
 
 
Lageplan Stichtagsmessung vom 17.04.2019 
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Anlage 4.1 
 
 
Lageplan ehem. Chemische Reinigung Pfeifer, Grundwasserpegel 
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Anlage 4.2 
 
 
Lageplan ehem. Chemische Reinigung Pfeifer mit Eintrag der Erkundungspunkte 
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Anlage 5 
 
 
Sondierprofile, Pegelausbauplan, Probenahmeprotokolle 
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Anlage 6 
 
 
Laborberichte 
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